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Konkurs - Ausschreibung.
Vom I . November «865 angefangen ist das

neu krcirte Pfarrer Simon Schrcyer'sche S tu-
denten-Handstipcndium, im Iahrcsertrage von
58 ss. ö. W., zu verleihen.

Zum Genusse dieses Stipendiums sind berufen
Schüler von der dritten Normalklasse angefangen
bis zur Vollendung der Studien, und zwar vorerst
Studirende auö der Verwandschaft des Stifters,
iu deren Ermanglung Söhne von Besitzern aus
der Pfarre Tarvis, und in deren Ermanglung ge-
borne Kärntner.

Die Bewerber müssen aber in den Sitten die
Borzugönote, in allen Iahrcsgegcnständen wenig»
stcn6 gute Fortgangsklassen nachweisen.

Prasentator ist der jeweilige Pfarrer in Tarvis.
Jene, welche auf dieses Stipendium Anspruch

machen, haben ihre mit dem Tauf» und Impfungs-
scheine und den Studienzeugnissen belegten Gesuche,
und insofcrne d?r Anspruch aus dem Titel der Ver.
wandschaft gemacht würde, unter legaler Nacht
Weisung über den Grad derselben, im Wege der
vorgesetzten Schule oder Studien^Direktion

b is »5. Dezember d. I .
bei der Landcsbchördc zu überreichen.

Klagcnfurt, am 30. Oktober «865.
K. k. Üandeöbehörde f ü r K ä r n t e n .

(4 l 0 — I ) ^ Nr. «8««.

Konkurs - Ausschreibung.
Vom l . November!8Ü5 sind in Erledigung

gekommen:
1. Mehrere Kaiser Fcrdmandei'sche Stipen»

dien, im Iahrcöerlrage von l 5 l st. 50 kr. und
von »05 ft. ö. N .

Zum Genusse sind berufen Studilende von der
ersten Grammatikal-Klasse angefangen durch alle
Studienabtheilungen ohne Unterschied, und zwar
auS Inneröstcrreich gebürtige, und unter gleich
würdigen vorzugsweise gcbornc Kärntner.

2. Das l Jakob Moser'sche Stipendium,
im Iahrl'sertragc von l>ll si. ö. W.

Zum Genusse sind derufcn vorerst Btudi»
rende aus des Stifters Vcrwandschafl, und in
deren Ermanglung Studirendc aus dein Bisthum
Gurk.

Jedes der erledigten Stipendien kann bis zur
Vollendung der Studien genossen werden.

Diejenigen, welche sich um eineS dieser S t i -
' pendien bewerben wollen, haben ihre dieöfalligen

Gesuche, belegt mit ocm 2auf- und Impfun,)5-
scheine, dann dcn Armuths- und Studicnzcugnisscn,

bis l5». Dezember » 8 6 5
im Wege der vorgesetzten Schul, oder Studien-
Dilcklion anher zu überreichen.

Klagenfurt, am 2. November 18«.'».
K. k. Land es be Horde f ü r K a r n t e n .

(408—^) Nr. 75^, .

VeylhrunPstclm-Pllchtocrstchrlunj,.
Von der k. k. Finanz-Direktion in Klagen«

fürt wird h:?:N't zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
dasi die EinHebung der Verzehrungssteucr vom
steucrpstichtigrn Wein« und Mostausschanke, dann
von dcn Viehschlachtungcn und vom Fleischvcr-
schleifte im Umfange der Ortsgcmclnden l . Völ-
kcrmarkt, U. Haimburg, l l l Waiscnbcrg, vereint'
mit dcn frühern Ortsgemcindcn Töllcrbcrg und
Greutl), IV . Tainach und V. Diex im politischen
Bezirke Völkermarkt auf Grund dcü Gesetzes vom
' 7 . August ,8U2 (R. G. Blalt Nr. 55) auf die
Daucr des Solarjahres l86U und bei stillschwei-
gender Erneuerung auch für dic Solarjahrc l8«7
und l8«>4 im Wege der öffentlichen Versteigcruna
verpä^^ wild.

Den Pachtuntcrnchmcrn wird zur ihrer Richt-
sch,n<r vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

! . Die Versteigerung wird am
2?. November I 8 « Ü ,

bei der Finauz-Dircktion zu Klagenfurt um l ,
Uhr Vormittags vorgenommen, biß zu welchem
Zeitpunkte auch die mit der stcmpclmarke pr. 50 kr.
und dem lml) Punkt 3. bezeichneten Vadium
vcrschcncn schriftlichen Offcrlc daselbst zu über-
reichen sind.

2. Der Ausrufspreis ist bezüglich der Ver«
zehrungSsteucr und des dermaligsn 20°/„igen außer-
ordentlichen Zuschlages zu derselben für das So-
larjahr all I. 4200 f l . , lill tt, l l l . und IV .
»2«0 fl., uci V. 70 fl., sohin in dem Gefammlbe-
trage von 5530 ft ö. W. bestimmt.

Auch ist der Pachter zur EinHebung und
Abfuhr der allfallig bewilligten Gcmcindezuschläge
verpflichtet.

3. Wer an der Versteigerung Theil nehmen
w i l l , hat den dem zehnten Theile des Ausrufs-
Preises gleichkommenden Betrag uä I. von 420 si.
nä I I . , I N . und IV von l26 st-, 2l! V. von 7 st,
zusammen von 553 st. ö. W. in Barem oder in
k. k. StaatSpapieren, welche nach den bestehenden
Vorschriften berechnet und angenommen werden,
oder mittelst Real-Hypothek als Vadium der Li-
zitations-Kommission vor dem Veginne der Feil-
bictung zu übergeben. Nach beendigter Lizitation
wird blos der^vom Bestbietcr erlegte Betrag zu-
rückbehalten, dcn übrigen Lizitanten aber werden
ihre Vadien zurückgestellt.

4. Es können Anbote für jeden einzelnen
dieser drei Komplexe oder für zwel oder für alle
drei vereint gemacht werden, indem zuerst jeder
einzelne Komplex, dann alle drei vereint ausge«
boten werden.

I m übrigen gelten die bcreitS im Amtsblatte
kundgemachten allgemeinen Bedingungen.

Von der k. k. Fmanz-Direklion in Klagen-
f u l l ^ m ^ ' November ,U«5.
( 4 W - . 2 ) " Nr. 7874.

Verjehrnngsstener > Vachtverfteigerung.
Von der k. k. Fmanz-Direktion in Klagcn-

furt wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die Einhebunss dcr Verzehrungsstcuer vom
stcuerpflichci^cn Wein- und Mostausschankc, dann
von dcn Niehschlachtungcn und vom Flcischvcr-
schleißc im Umfange der Ortsgcmeindcn: I. S t
Leonhardt, «I. Rcichcn^ls, und «II. S t . Peter im
politlschcn Bezirke S t . iiconhardt auf Grund des
Geschcs vom «7. August l8«2 (R. G. V, Nr. 55),
.auf dic Daucr deö Solarjahrcö lt,<i« und bci still-
schwcigctldcr Erneuerung für die Solarjahre lttU7
und lttliS im Wegc der öffentlichen Versteigerung
verpachtet wird.

Den Pachtunternehmern wird zu ihrer Richt-
schnur vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

l . Die Versteigerung wird
am 2 1 . November I 8 N 5

bci dcr Finanz.Dn-ektion zu Klagcnfurt um l ! Uhr

Vormittags vorgenommen, bis zu welchem Zeit-
punkte auch schriftliche, mit der Stempelmarke von
50 kr. versehene Offerte daselbst angenommen werden.

2. Der Ausrusspreis ist bezüglich der Ver-
zehrungssteuer und des dermaligen 2 0 ^ außer-
ordentlichen Zuschlages zu derselben n<1 I. mit
l5Sl st., »ä I I . mit «0« st., l»d I I I . mit 70 fl,
sohin in dem Gesammtbetrage von 2257 fl. ö. W.
bestimmt.

Auch ist der Pächter zur EinHebung und Ab-
fuhr der allfällig bewilligten Gemeindezuschläge
verpflichtet.

3. Wer an der Versteigerung Theil nehmen
wi l l , hat den dem zehnten Thnle des Ausrufs-
preises gleichkommenden Betrag uä I. von ! 58 f l . ,
ncl I I . von «0 fl., uä I I I . von? st, zusammen 225 st.
österr. Währung in Barem oder in k. k. Staats,
papieren, welche nach den bestehenden Vorschriften
berechnet und angenommen werden, oder mittelst
Real'Hypothek als Vadium der Lizitalions-Kom«
Mission vor dem Beginne der Feilbietung zu über-
geben. Nach beendigter Lizitation wird blos der
vom Bestbieter erlegte Betrag zurückbehalten, den
übrigen Lizitanten aber werden ihre Vadien zu-
rückgestellt.

4. Es können Anbote für jede einzelne Ge-
meinde oder für zwei, oder für alle drei Gemein-
den vereint gemacht werden, indem zuerst jede
einzelne Gemeinde, dann alle im Komplexe aus-
geboten werden.

I m Uebrigen gelten die im Amtsblatte Nr. 225
vom l . Oktober l8«5 u^ Nr. 6?«3 und «»02
kundgemachten allgemeinen Bedingungen,

Von der k. k. Finanz-Direktion in Klagen«
fürt, am ti. November »885.

^ W 5 — 3 ) Nr. «U4«

Kundmachung.
Der fünfte diesjährige Jahrmarkt beginnt

M o n t a g dcn 20. N o v e m b e r .
Dies wird mit dem Beifügrn kundgemacht,

daß einheimisches d. i. krainisches Hornvieh ohne
Beschränkung auf den Viehmarkt zugelassen, da-
gegen dcr Zutrieb und Verkauf des kroatischen
Hornviehes nur gcgen die vorgeschriebenen Viehl
Gesundheitspässe und die Einfuhr der thierischen
Rohprodukte nur gegen glaubwürdige amtliche
Bestätigungen, daß diese aus unverseuchten Orten
kommen, oder daß diese Rohstoffe gehörig deSin-
fizirt wurden, gestattet werde.

Btadcmagistrat öaibach, am 7. Novbr. ,865
Der Bürgermeister: Di', ( f . H . (5ofta.

« r u n d m a ch u n a. ^
Bel der k. k. Ml l l tä r . Vcrpstcgs'Bezirks-Verwaltung zu Laibach findet an nackss. l^

Tagen, jcdcsmal um .<. Uhr Vormittaas. eine öffentliche Lizitations-Bchandluna statt, " n ^ " ^ "

A'" Wegen Sicherstellung Zeit" ' ^ i u m
— - ^ von bis fl. li^

," ^ ^ "ah l i i c der unbrauchbaren Packmaterialicn . 2«
2 , l> Abnahme dcr unbrauchbaren Betten- und Säcke-Hadern "

7̂ der Station Laioach und eventuell dcr andern Ma . ^
«9 gazins-Stationen des Landes - General - Kommando " ^
<x> zu Udine, Agram und Za'ra . . . . ^ " , . . . ,

^, '00 —

^ » der Reinigung und Ausbesserung der ärarischcn Bet- ^> ^
" ' " tensorten " ^ . ! ^

^ I, Ausbesserung der ararischen Mehl- und Fruchlsäcke . ^ ^ ' 5<! >_
z >. « "°>

25. » " ^" ' ^ ' p a r a t u r eiserner Kavallctö . . . " ^ 20^ —
li dcr Abnahme des alten Veltenstrohcs . . ^ N ^ ^ ^

31 ^ ! ^.
... " beö Lokofuhrlohns für die Sta t ion Vaibach . . < " 300 —
^^' " des Fuhrlohnä von Laibach nach S t c i n , Krainburg, .>>

"eustadtl . , 50 __

Die ?lnbotc s,nd mündlich zu stellen; es bleibt jedoch unbenommen, auch schriftliche Anbot
abzugeben.

Die sonstigen Lizitationöbedingnisse können in dcn gewöhnlichen Amtöstundln in der l>ii>si>.o«
Vcrpstcgs.Magazins-Kanzlci eingesehen werden. " ' ^ "

iiaibach, am 8. November »8U5.

K. k. Militär-Verpflegö'Magazins-Verwaltung.


